
Eine Brücke zwischen 
Jung und Alt 

Gesamtschüler aus Aspe fördern digitale Kompetenzen von 
Senioren des Altenzentrums Bethesda. 

Bad Salzuflen. 16 Schülerin­
nen und Schüler der Gesamt­
schule Aspe haben sich in1 Rah­
men der Projektwoche „Bil­
dung für Jung & Alt" in der Pfle­
geeinrichtung Bethesda des 
Evangelischen Johanneswerkes 
intensiv mit den Themen Pfle­
ge und Digitalisierung ausein­
andergesetzt. „Die Projektwo­
che bot den Jugendlieben die 
Möglichkeit, praktische Einbli­
cke in den Pflegeberuf zu ge­
winnen und gleichzeitig die di­
gitalen Kompetenzen der Se­
nioren vor Ort zu stärken", teilt 
das Johanneswerk mit. 

Unter der Leitung der Pro­
jektkoordinatorin Nicole Röthe 
sowie der Lehrkräfte Verena 
Bartsch und Tabea Scheer seien 
die Schüler am ersten Tl1emen­
tag mit der Erkundung des Pfle­
geberufs über eine Dokumen­
tationsausstellung gestartet. Am 
nächsten Tag hätten sie dann 
eigenständig digitale Work­
shops für die Hausbewohner 
entwickelt. 

In den Workshops hätten die 
Schüler den Bewohnern die 
Grundlagen des Messengers 
\IVhatsApp beigebracht, interak­
tive Quizspiele gestaltet und über 
die Erkennung und Vermei­
dung von betrügerischen Nach­
richten aufgeklärt. Ein besonde­
res Augenmerk sei auf die Be­
dürfnisse eines blinde11 Hausbe­
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wohners gelegt \·V Orden. „Mit lie­
bevoll angepasstem Material und 
speziellen Technologien konn­
ten die Schüler ihn aktiv teilha­
ben lassen und ihm so eine bar­
rierearme und inklusive Lerner­
fahrung bieten", heißt es \veiter. 

Bei der WhatsApp-Station 
hätten praktische Übungen im 
Vordergrund gestanden, un1 den 
Bewohnern ein Gefühl der Si­
cherheit und Selbstständigkeit 
im Umgang mit der App zu ver­
mitteln. „Bei der Quiz-Station 
gestalteten die Schüler interakti­
ve Quizspiele mit dem Tool ,Ka­
hoot', die sowohl lehrreich als 

' 

auch unterhaltsam waren. Die 
Senioren hatten sichtlich Spaß 
daran, sich gegenseitig heraus­
zufordern und gemeinsam zu 
lernen." Bei der Station zur Auf­
klärung über betrügerische 
Nachrichten hätten die Be'\o\roh­
ner Hinweise erhalten, \vie sie 
Phishing-E-Mails, gefälschte 
Ge\vinnspiele und andere Be­
trugsversuche erkennen und si­
cher damit umgehen können. 

„Die Projekhvoche war ein 
großer Erfolg und zeigte, '�e 
wertvoll der Austausch mri­
schen Generationen sein kann", 
Mrd Nicole Röthe zitiert. 
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